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Abschied, Umbruch, Veränderung und 
Verunsicherung — wohin man auch
blickt. Ebenso in unserer Kirchenge-
meinde bleibt alles im Wandel und es
mangelt nicht an Herausforderungen. 

Doch einem Defizit an finanziellen
Mitteln steht eine Fülle an Zuversicht,
an Ideen, Konzepten und engagierten
Menschen gegenüber. 

Mittlerweile sind alle drei Pfarrstellen 
in Olching und Maisach wieder voll be-
setzt. Wer macht was? Lesen Sie dazu
Seite 18/19. 

Viele weitere Menschen wirken auf 
verschiedenste Weise an unserem pul-
sierenden Gemeindeleben mit, darunter 
der neu gewählte Kirchenvorstand 
(siehe Seite 20). 

Dieser Gemeindebrief berichtet über
Vertrautes und Neues, Vergangenes und
Geplantes. Er liefert wichtige Infor-
mationen und spannende Impulse für 
die Weihnachtszeit und darüber hinaus.

Viel Freude beim Lesen wünscht
Ihr Gemeindebrief-Team

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
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03Theologisches Wort

Angedacht zu Offenbarung 21,1-5
Der Gong klingelt. Die Doppelstunde
Reli beginnt. „Heute ist Eure Kreativität
gefragt“, sage ich zu meiner 7. Klasse.
„Stellt Euch vor, Ihr seid Teil einer
Projektgruppe. Euer Auftrag: Entwerft
Eure Visionen einer besseren Welt.“

Sofort werden Stühle gerückt, Buntstifte
gezückt. Die ersten Debatten brechen
los. Es wird über die Zukunft der
Menschen diskutiert. Die Ergebnisse
können sich sehen lassen. Ein paar
Eindrücke: „Wir müssen nach Erfindun-
gen suchen, um die Welt zu retten.“ —
„Alle Menschen sollen gleich viel haben
und müssen gemeinsam Lösungen
schaffen.“ 

Einer anderen Gruppe fällt dazu nichts
ein und sie zeichnet eine traurige Gräber-
welt. Auch sie sind dran, ihr Plakat 
vorzustellen. Sie kichern und manche
von ihnen ist ihr Plakat ein wenig pein-
lich. Doch sie erklären sich: „Die Welt
wird nicht gut. Wir können uns zu-
mindest nichts vorstellen, wie sie gut
wird. Darum geht bei uns alles schief
und die Welt unter.“ Sie wirken in ihrer
Vorstellung hoffnungslos. 

Vieles prägt sie und ihre Bilder kommen
nicht von ungefähr her: Medien schüren
Ängste. Die Klimakrise macht Angst
und verbaut Zukunft. Moderne Spiele
malen auch nur sehr selten ein positives
Zukunftsbild — meist kümmert man 
sich um das eigene Überleben auf einem
Scherbenhaufen. 

Ich schlucke, denn auch ich kenne 
diese Ängste nur zu gut. Manchmal
stürzen sie mich in ein tiefes Loch. 
Da verliere ich die Hoffnung und male
Gräberwelten. 

Als meine Schüler:innen gegangen sind,
sehe ich mir nochmal die Plakate an.
Mir wird schnell klar: Hoffnungslosig-
keit ist nicht das Einzige, was da ist. 
Im Gegenteil! Sie ist in der Minderheit.
Viele dieser jungen Menschen haben
Ideen davon, wie eine bessere Welt aus-
sieht — und was sich ändern muss. 
Sie haben es eben nicht verlernt zu
träumen. Die Welt wird sich ändern —
so viel ist sicher. Doch die Träume, die
meine Schüler:innen haben, können 
sie besser machen. Denn so stehen am
Ende von allem nicht die Verzweiflung,
das Ende, die Gräberwelt. 

Am Ende steht der Tag Gottes — der
Tag, an dem Gottes Liebe und Gottes 
Gerechtigkeit für uns alle sichtbar wird.
Es wird der Tag sein, an dem alle Tränen
getrocknet werden und aus Hoffnung
Gewissheit wird. Wenn ich mir die Visio-
nen meiner ehemaligen Schüler:innen
ansehe, freue ich mich schon sehr darauf.

Ihr 

Pfarrer Frank Krauss

„Und wir träumen von ’ner anderen Welt“ (Il Civett) 
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MARIA MACHT’ S!
Zum fünften Mal erzählt das Krippen-
spielvideoteam die Weihnachtsgeschichte
als Stop-Motion-Film mit Playmobil-
figuren. Diesmal steht Maria im Mittel-
punkt der Geschichte. „Wie war das
eigentlich für dich, als du Jesus bekom-
men hast?“ „Wie hast du das eigentlich
Josef beigebracht, dass du schwanger
bist mit einem Kind von Gott?“ „Warum
ist Jesus eigentlich in einem Stall gebo-
ren worden? Hattet ihr kein Haus?“ 
Mit diesen Fragen beginnen die neuen
Folgen, in denen Oma Maria ihrer Enke-
lin erzählt, wie es damals wirklich war.
Verfolgt die neue Staffel auf Youtube
und verkürzt Euch damit das Warten
auf Weihnachten! Jeden Adventssonntag
erscheint eine neue Folge und die letzte
gibt’s an Weihnachten. Zu hören sind 
u. a. Isabelle Freund, die neue Pfarrerin,
Frank Krauss, der neue Pfarrer und der
neue Regionalbischof Thomas Prieto Peral.

Vorschau04

SPIELEABEND ...
im Gemeindehaus Olching.
Für jedes Alter. Es wird
eine Auswahl an Spielen

zur Verfügung stehen. Wer Spiele mit-
bringen möchte, darf das gerne tun.
So. / 24.11. / 16 Uhr Mo. / 06.01. / 16 Uhr
Mo. / 17.02. / 19 Uhr So. / 30.03. / 16 Uhr

ZWEI-CHÖRE-ABEND
Anfang Dezember ist es wieder soweit:
Am Samstag, den 7. Dezember 2024 wird
es im Emmaus-Gemeindezentrum in
Maisach wieder besonders und gemütlich.
Bei Kerzenlicht, Punsch oder Glühwein,
Nüssen und Co. könnt Ihr an schön
dekorierten Tischen Platz nehmen, den
adventlichen Klängen der Chöre „My
Thing’s Gospel“ und „UNITED“ lauschen,
kleinen von Barbara Michels gelesenen
Adventsgeschichten zuhören und zur
Krönung fröhlich in das mittlerweile
schon traditionelle gemeinsame Singen
einstimmen — ein Erlebnis für Groß und
Klein. Herzliche Einladung an alle, die
Lust auf einen besonderen Abend haben.
Das etwas andere Adventskonzert
beginnt um 17 Uhr. Der Eintritt ist frei,
um eine kleine Spende wird gebeten. 
Sa. / 07.12. / 17.00 Uhr 

WOHIN AM
HEILIGEN ABEND?
14:00 Familiengottesdienst mit Weihnachts-

musical, Johanneskirche 
14:45 Familiengottesdienst mit Weihnachts-

krippenspiel,Bürgerzentrum Gernlinden
15:30 Ökum. Familiengottesdienst,

Seebühne Schwaigfeld
15:30 Familiengottesdienst mit Weihnachts-

musical, Johanneskirche
16:30 Ökum. Familiengottesdienst, St. Vitus
17:00 Christvesper, Johanneskirche
17:00 Gottesdienst, Laurentiushaus
18:00 Christvesper, Emmaus-GZ
23:00 Mette mit anschließendem Hirten-

umtrunk, Johanneskirche
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FÜNF KONZERTE
Ein reichhaltiges und abwechslungsrei-
ches Chorjahr ist das Jahr 2024 für den
Chor Cantus P. Im Frühjahr konzertierte
der Chor in Eching und Lohhof (Foto)
mit der Dvorak-Messe in D-Dur. Bei der
„Langen Nacht der Musik“ in München
begeisterte der Chor das Publikum mit
schwungvollen afrikanischen Gospels.
Und im November dann der nächste
Höhepunkt — die Mitwirkung beim
Mozart-Requiem unter der Leitung von
Jakob Guglhör in der Echinger Kirche
St. Andreas. Dieses wunderbare Werk
gemeinsam in einem großen Chor und
Orchester zu singen ist ein besonderes
Erlebnis, an das sich alle Beteiligten
sicher noch lange gerne erinnern wer-
den. Doch damit ist das Jahr noch lange
nicht zu Ende. Am 30. November um 
18 Uhr beim Sternderlmarkt im Puch-
heimer PUC starten wir mit weihnacht-
lichen Weisen in die Vorweihnachts-
zeit und gleich darauf singen wir am 
1. Adventssonntag um 17 Uhr beim öku-
menischen Adventssingen in der Magda-
lenenkirche in Eching. Am 2. Advent in
der Johanneskirche in Olching gestaltet
der Chor Cantus P den Gottesdienst zur
Vorstellung des neuen Kirchenvorstandes.
Alle Chortermine des Jahres wurden in
Kooperation mit anderen Chören gesun-
gen. Die Freundschaft mit dem Magda-
lenenchor aus Eching mit gemeinsamen
Auftritten, Feiern und Chorwochenenden
besteht schon seit weit über 20 Jahren.
Dieses Jahr wurde nun durch das gemein-
same Musizieren nicht nur mit dem
katholischen Kirchenchor von Eching,
sondern zusätzlich mit dem Kirchenchor
von St. Korbinian in Lohhof und nicht

zuletzt mit dem Cantus Eho der Musik-
schule von Eching bereichert. Das ge-
meinsame Singen macht viel Freude
und ist ein großer Gewinn für alle
Beteiligten. Vielleicht haben Sie Interesse,
den Chor kennenzulernen und selbst
mitzusingen? Die Chorprobe findet
(außer in den Schulferien) immer am
Montag um 19.30 Uhr im Gemeindesaal
der Johanneskirche in Olching statt. Im
kommenden Jahr werden wir mit den
wunderbaren Psalmen des jüdischen
Komponisten Louis Lewandowski starten,
die Sie gleich am 26. Januar im Gottes-
dienst zum Gedenken der Befreiung von
Auschwitz hören können. Kommen Sie
gerne einfach mal dazu! Als musikalischen
Abschluss des Jahres freuen wir uns
vorher noch auf das Adventssingen am
3. Advent, den 15. Dezember, um 17 Uhr
in der Johanneskirche in Olching mit
weihnachtlichen Liedern, Geschichten
und Musik. Herzliche Einladung! 
Sa. / 30.11. / 18.00 Uhr; Astrid Sachs
So. / 01.12. / 17.00 Uhr; So. / 08.12. / 10.15 Uhr 
So. / 15.12. / 17.00 Uhr; So. / 26.01. / 10.15 Uhr
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WUNDERTÜTE IN OLCHING
Das 2022 in Maisach eingeführte Format
„Wundertüte“ wird ab 2025 auch in
Olching stattfinden. Die Wundertüte ist
ein familienfreundliches Gottesdienst-
angebot für alle Altersgruppen mit viel
Freiheit in der Gestaltung und einem
Schwerpunkt auf Miteinander und
Geselligkeit. Das jeweilige Thema —
Jesus, Erntedank, Wer ist Gott? — kann
an verschiedenen Stationen nach Lust
und Laune bearbeitet und erfahren 
werden. Im Anschluss gibt es einen ver-
bindenden Gottesdienst und ein gemein-
sames Mittagessen. 
Die Wundertüte findet statt an einem
Sonntag von 11 bis 14 Uhr. Die erste
Wundertüte im Olchinger Gemeindehaus
wird am 19. Januar 2025 sein. Wer Lust
hat, möge einfach kommen, am besten
mit vorheriger Anmeldung zur besseren
Essensplanung. Wundert Euch mit uns!
So. / 19.01. / 11.00 - 14.00 Uhr 

JUNG UND ERWACHSEN? 
Zur Ruhe kommen und ein kaltes Getränk?
Raum für Dich und eine gute Zeit zu-
sammen? Vertrauen und Freiheit? Dann
schau mal vorbei. Wir machen Platz für
Dich und Deine Themen. Wir planen
aktuell in einem Team aus vier jungen
Erwachsenen und Pfarrer Frank Krauss
Abende für Dich im kommenden Jahr.
Kalte Getränke, immer mal wieder gutes
Essen, Zeit für Dich. Alles kann zum
Thema werden, Du kannst aber auch
einfach nur kommen, um Platz für Dich
zu haben. Mehr Infos erließt Du über 
unsere Homepage, unsere Signal-Gruppe 
EJ Olching-Maisach und auf social media.
Wer: Du bist zwischen 18 und 27
Wann: Ab 2025
Wo: In den evangelischen Gemeinde-

häusern in Olching und Maisach
Wir freuen uns auf Dich!
Dein Vorbereitungsteam
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UNENDLICHE GNADE GOTTES?
special: Ein heftiger Gottesdienst über
Vergebung „Gnade für Hitler?!” 
Am Sonntag, 26. Januar 2025, findet
um 18.30 Uhr in der Olchinger Johan-
neskirche ein intensiver Gottesdienst
statt. Anlässlich des 80. Jahrestags der
Befreiung des KZ Auschwitz am 
27. Januar 1945 beschäftigt sich der
Gottesdienst mit der (Un-) Endlichkeit
von Gottes Gnade. Die musikalische
Gestaltung mit Werken jüdischer Kom-
ponisten übernimmt der Chor Cantus P.
So. / 26.01. / 18.30 Uhr 

und das gesamte Ökosystem des Süd-
pazifiks haben wird, ist unvorhersehbar. 
Welche Sicht haben wir, welche Position
nehmen wir ein — was bedeutet 
„wunderbar geschaffen!“ in unseren
Kontexten? Was hören wir, wenn wir
den 139. Psalm sprechen? 

Sie sind alle herzlich
eingeladen, am Freitag,
den 7. März 2025 um
19 Uhr unseren ökume-
nischen Weltgebetstag-
Gottesdienst in der
Johanneskirche, Wolf-
straße 7 in Olching, 

zu besuchen. Auch zum anschließenden
gemütlichen Beisammensein bei landes-
typischen Speisen und Getränken laden
wir Sie herzlich ein!
Über Konfessions- und Ländergrenzen
hinweg engagieren sich christliche
Frauen in der Bewegung des Weltge-
betstags. Gemeinsam beten und handeln
sie dafür, dass Frauen und Mädchen
überall auf der Welt in Frieden, Gerech-
tigkeit und Würde leben können. So
wurde der Weltgebetstag in den letzten
130 Jahren zur größten Basisbewegung
christlicher Frauen.  
Fr. / 07.03. / 19.00 Uhr 

GEMEINSAM BETEN UND FEIERN
Jedes Jahr beschäftigt sich der Welt-
gebetstag mit der Lebenssituation von
Frauen eines anderen Landes — 2025
sind dies die Cookinseln. So wunderbar 
geschaffen sind diese 15 Cookinseln.
Doch ein Teil von ihnen — Atolle im
weiten Meer — ist durch den ansteigen-
den Meeresspiegel, Überflutungen und
Zyklone extrem bedroht oder bereits
zerstört. Welche Auswirkungen der
mögliche Tiefseebergbau für die Inseln
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EINFACH HEIRATEN
„Einfach heiraten“ in Olching möglich.
Glücklich zu zweit — ein kirchlicher Segen
wäre schön? Aber — zu aufwendig, zu
teuer, zu kompliziert? Ihr seid standesamt-
lich verheiratet, seid verliebt, lebt in einer
Partnerschaft oder als Jubelehepaar: 
Ihr seid willkommen und bekommt das,
was am Besten zu Euch passt. 

Am 25. Mai 2025 wird sich die Kirchen-
gemeinde Olching-Maisach an der landes-
kirchenweiten Aktion „Einfach heiraten“
beteiligen. 

So läuft’s: Ihr kommt am 25. Mai einfach
und spontan zu uns und meldet Euch an.
Oder aber Ihr entscheidet Euch schon jetzt
dafür, Euch an diesem Tag „JA!“ zu sagen,
dann könnt Ihr Euch natürlich auch im
Vorfeld bei uns melden. 

Unsere Pfarrer:innen führen dann an die-
sem Tag ein persönliches Gespräch mit
Euch. Ihr sagt Eure Wünsche und dann 
ist es auch schon soweit für Euer Ja. 
Für Musik, Schmuck und Sektempfang 
ist gesorgt. 

2024 wurden in Bayern an 48 Orten
Hochzeiten und Segnungen angeboten;
insgesamt kamen 626 Paare. Pfarrerin
Isabelle Freund kennt die Aktion aus
Nürnberg und wird sie mit dem ganzen
Team auch in Olching durchführen.
Nähere Infos dazu im Laufe des Frühjahrs.
Oder einfach spontan vorbeikommen 
am 25. Mai — denn so ist es ja (auch)
gedacht.
So. / 25.05. / 11.00 - 20.00 Uhr 

Fotos: Sebastian Schäfer  

Seite_8  01.01.1970  1:34 Uhr  Seite 1



09Aktuell

MESNERIN SEIT 38 JAHREN
Mesnerin Christine Scholz geht in den
Ruhestand — ein bisschen zumindest
Nach 38 Jahren im Dienst der Kirchen-
gemeinde tritt Christine Scholz im
Dezember 2024 in den Ruhestand ein.
Über viele Jahre hat Christine Scholz
sich Tag für Tag um die Johanneskirche
und das Gemeindehaus in Olching
gekümmert und hat darauf geachtet, dass
alles in Ordnung ist. Sie hat diese
Aufgabe von ihrer Mutter übernommen,
die vor ihr Mesnerin und Hausmeisterin
in Olching war und somit fast ihr 
ganzes Leben lang in der kleinen Mesner-
wohnung neben dem Gemeindehaus
gelebt. Die Johanneskirche war und ist
für sie ihre Kirche. 
Daneben war Christine Scholz engagiert
in der Mitarbeitendenvertretung (MAV)
des Dekanats Fürstenfeldbruck und ein
fester Bestandteil des Hauptamtlichen-
Teams der Kirchengemeinde. Nun ändert
sich einiges mit ihrem Ruhestandsein-
tritt — manches bleibt aber auch erstmal
wie gehabt. 
Ab Dezember 2024 wird ihre Vollzeit-
stelle auf 11 Stunden in der Kirchen-
gemeinde reduziert, dazu führt Christine
Scholz weiterhin ihre Tätigkeit in der
MAV fort. Ein Teil ihrer Arbeitskraft
bleibt der Kirchengemeinde also bis auf
Weiteres erhalten und Christine Scholz
wird sich sicher weiter mit ihrer Leiden-
schaft und ihrer großen Erfahrung in das
Leben der Kirchengemeinde einbringen.
Zugleich gilt es, die durch die Stunden-
reduktion betroffenen Tätigkeiten anders
zu verteilen. Deshalb wird ab Dezember
2024 ein professionelles Reinigungs-
unternehmen im Gemeindehaus sauber-

machen. Außerdem werden verstärkt
Ehrenamtliche sich beim Mesnerdienst
und im Hausmeisterdienst einbringen
und die Gruppen und Kreise, die das
Gemeindehaus nutzen, müssen noch
mehr selbst dafür sorgen, dass es in den
Räumlichkeiten ordentlich und sauber
bleibt. Steffen Barth
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PFARRERIN SIMONE OPPEL
VERABSCHIEDET SICH
Wo der Geist Gottes ist, da ist Freiheit.
(2.Kor 3,17) Als eine freigeistige und
bunte Gemeinde habe ich Euch hier in
Olching-Maisach erlebt und werdet Ihr
mir in Erinnerung bleiben. Schon als ich
im März 2017 als junge Pfarrerin hier
ankam, wurden meine Partnerin Sabine
und ich offen und herzlich willkommen
geheißen. Und egal mit welcher Idee ich,
selbst Freigeist, in den folgenden Jahren
„um die Ecke“ kam, Ihr hattet immer die
Neugier und den Mut, es mit mir zusam-
men auszuprobieren: 
• Konfirmation im Freien
• Wiederbelebung des Abendmahls mit

Kindern 
• Gründung eines Ehrenamtskoordina-

tionsteams 
• neue Homepage 
• 60Plus 
• Kirchenübernachtung mit den Konfis 
• spontane Verlegung der Serenade in

die Kirche mit Cocktails, Musik und
Witzeerzählen 

• neue Gottesdienstformate 
• Änderung des Gemeindenamens in

Olching-Maisach 
• Gründung eines Jugendausschusses 
• Besprayen der Olchinger Straßen mit 

der Osterbotschaft
… Danke! Denn was wäre ich als Pfar-
rerin ohne Euch als Pfarramtsteam, als
Kirchenvorstand, als Konfi-Team und
die anderen unzähligen Ehrenamtlichen
… und ohne Euch als Gemeinde?!

So bin ich vor allem dankbar für Euch
Menschen — für unsere Gemeinschaft,
das miteinander Feiern und das Zusam-

menhalten auch in schwierigen und her-
ausfordernden Zeiten. Und auch dafür,
dass Ihr mich im letzten Jahr durch die
schwere Zeit meiner Erschöpfungsde-
pression begleitet habt und ich mich auf
ganz unterschiedliche Weise getragen
fühlen durfte, sage ich von Herzen
Danke — auch meinem Kollegen Pfarrer
Steffen Barth für seine Vertretung in 
dieser Zeit! 

Die Arbeit mit Kindern, Konfirmand:
innen und Jugendlichen war sicherlich
mein Schwerpunkt. Es war für mich
sehr berührend, viele junge Menschen
auf ihrem Glaubens- und Lebensweg zu
begleiten, gemeinsam nach Antworten
auf ihre Fragen zu suchen und zu
sehen, dass in unserer Gemeinde eine
lebendige Jugend ihren Platz hat. 
Wie schön! 

Viele von Euch sind mir in den 7,5 Jahren
ans Herz gewachsen. Wir haben Freud
und Leid miteinander geteilt und ich
bedanke mich sehr für alle Offenheit
und alles Vertrauen, das Ihr mir entge-
gengebracht habt. 

Auch das ökumenische Miteinander mit
unserer katholischen Schwestergemeinde
habe ich als bereichernd erlebt — sei es
bei den Kinderbibeltagen, den Schul-
gottesdiensten, dem Konfi-Firm-Tag,
den Friedensgebeten, Aufleuchten oder 
all den gemeinsamen Veranstaltungen
während der Coronazeit. 

So bleiben mir aus meiner Zeit hier in
der Kirchengemeinde viele gute Erin-
nerungen. Eine davon wird sicherlich 
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hast so vieles Neues initiiert und
Menschen zusammengebracht, vielen
von ihnen warst Du eine unersetzliche
Begleiterin. Mit Dir haben wir unver-
gessliche Gottesdienste gefeiert, herrli-
che Feste genossen und gemeinsam
auch die schwierigen Zeiten bewältigt.
Von Corona bis hin zu dem tragischen
Unfall der Familie von Pfr. Barth und
dem Bergunfall von Pfr. Sauer — Du
warst unser Fels in der Brandung, hast
unsere Gemeinde zusammengehalten
und immer ein offenes Ohr gehabt, 
Du hast die Kirchengemeinde geleitet
und zusammengehalten in diesen
schwierigen Zeiten. Das war sehr viel
und, wie wir im letzten Frühjahr
erkannten, auch viel zu viel. Wir sind
alle sehr froh, dass Du nach Deiner
erzwungenen Pause nun wieder beruf-
lich durchstarten kannst, und gleich-
zeitig traurig, Dich ziehen lassen zu 
müssen. Zum Glück bleibt ganz viel von
Dir in unserer Kirchengemeinde: 
Die neuen Gruppen, die Du auf den Weg
gebracht hast: 60plus, das Ehrenamts-
koordinationsteam, der Jugendaus-
schuss. Ein neues, frisches Gesicht für
die von Dir maßgeblich gestaltete
Homepage. Dein verbindender Geist und
vieles mehr ...
Wie schön, dass Du uns als Mitglied
unserer Kirchengemeinde erhalten bleibst,
denn Du wirst weiterhin gemeinsam mit
Deiner Lebensgefährtin Sabine und
Eurem Hund Beppo in Esting wohnen.
Wie schön! Wir wünschen Dir für Deine
Zukunft alles Gute. Bleibe behütet.

Anne Peiffer-Kucharcik, 
im Namen des Kirchenvorstandes

AUS VOLLEM HERZEN
Liebe Simone, im Namen des gesamten
Kirchenvorstandes möchte ich Dir von
Herzen danken für Dein wunderbares
Wirken als Pfarrerin in unserer
Kirchengemeinde. Seit März 2017 hast
Du mit Deiner Energie, Kreativität,
Deinem Einfühlungsvermögen und
Deinem theologischen Können frischen
Wind in unsere Gemeinde gebracht. Du

auch meine Verabschiedung sein. Es war
für mich ein ganz wunderbarer Abend.
Herzlichen Dank für alles Vorbereiten
und Mithelfen, für all die lieben Worte
und Geschenke und für Euer Dabeisein!

Auch wenn mich mein beruflicher Weg
nun woanders hinführt, bin ich der 
festen Überzeugung, dass wir als Christ:
innen verbunden bleiben in unserem
gemeinsamen Glauben und durch Gottes
lebendigen Geist. In diesem Sinne wün-
sche ich Euch allen Gottes Segen und
seinen Geist — möge er Euch ganz per-
sönlich und als Gemeinde immer wieder
den Weg hin zur Freiheit, zum bunten
Miteinander und zum Leben zeigen! 

Bleibt behütet,
Eure Pfarrerin Simone Oppel
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DEZEMBER 2024

Sonntag, 01.12. 10:15 Johanneskirche Familiengottesdienst Biller
1. Advent 10:15 Emmaus-GZ Gottesdienst Freund

Donnerstag 05.12. 09:45 Arche Noris „Gut” Gottesdienst Freund
11:15 AWO Seniorenz.  Gottesdienst Freund

Freitag 06.12. 10:00 Arche Noris „Bach” Gottesdienst Freund
11:00 Ökum. Nachbar- Gottesdienst Freund

schaftshilfe

Sonntag, 08.12. 10:15 Johanneskirche Gottesdienst mit Einführung Barth, Krauss
2. Advent des neuen Kirchenvorstands

Sonntag, 15.12. 10:15 Johanneskirche Gottesdienst  Krauss
3. Advent 10:15 Bruder Konrad Ökum. Familiengottesdienst Barth, Team

19:00 Johanneskirche Stunde der Stille Speidel

Sonntag, 22.12. 10:15 Johanneskirche Gottesdienst Freund
4. Advent

Dienstag, 24.12. 14:00 Johanneskirche Familiengottesdienst mit Biller, Team
Heiliger  Weihnachtsmusical
Abend 14:45 Bürgerzentrum Familiengottesdienst mit Barth, Zotz, 

Gernlinden Weihnachtskrippenspiel Team
15:30 Seebühne Ökum. Familiengottesdienst Freund, Altmann
15:30 Johanneskirche Familiengottesdienst mit  Biller, Team

Weihnachtsmusical
16:30 St. Vitus Ökum. Familiengottesdienst Barth, Ullmann
17:00 Johanneskirche Christvesper Krauss
17:00 Laurentiushaus Gottesdienst Freund
18:00 Emmaus-GZ Christvesper Barth
23:00 Johanneskirche Mette mit anschl. Hirtenumtrunk Krauss

Mittwoch, 25.12. 10:15 Johanneskirche Gottesdienst mit Abendmahl Krauss
1. Feiertag

Donnerstag, 26.12. 10:15 Emmaus-GZ Gottesdienst mit Abendmahl Barth
2. Feiertag 
1. Sonntag 29.12. 10:15 Johanneskirche Gottesdienst Krauss
n. Weihnachten 

Dienstag, 31.12. 16:00 Bruder Konrad Ökum. Gottesdienst Krauss, Ullmann
Altjahrsabend 18:00 Johanneskirche Gottesdienst Krauss

23:00 St. Peter u. Paul Ökum. Andacht zum Jahresabschluss Krauss, König
mit musikalischer Begleitung, anschl.
Lasershow am Volksfestplatz

JANUAR 2025

2. Sonntag 05.01. 10:15 Emmaus-GZ Gottesdienst mit Abendmahl Barth
n. Weihnachten und Neujahrssegnung

Montag,  06.01. 19:00 Johanneskirche Segnungsgottesdienst Barth
Epiphanias

1. Sonntag 12.01. 10:15 Johanneskirche Gottesdienst der Konfis Krauss
n. Epiphanias 10:15 Emmaus-GZ Gottesdienst der Konfis Freund

19:00 Johanneskirche Stunde der Stille Speidel

Gottesdienste und Andachten im Überblick14/15
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2. Sonntag 19.01. 10:15 Johanneskirche Gottesdienst Barth
n. Epiphanias 11:00 Olching-GH Wundertüte Barth, Team

18:30 Bruder Konrad Abendandacht Barth

3. Sonntag 26.01. 10:30 Emmaus-GZ Gottesdienst zur Einheit der Christen Barth, Ullmann
n. Epiphanias 18:30 Johanneskirche special: Ein heftiger Gottesdienst Barth

mit dem Chor Cantus P

FEBRUAR 2025
Letzter 02.02. 09:15 Johanneskirche Minigottesdienst Krauss, Team
Sonntag 10:15 Johanneskirche Gottesdienst mit Abendmahl, Krauss
n. Epiphanias anschließend Kirchenumtrunk

19:00 Johanneskirche Stunde der Stille Speidel

4. Sonntag 09.02. 10:15 Emmaus-GZ Gottesdienst Freund
v. d. Passionszeit 19:00 Ort wird noch special: Kneipen-Gottesdienst Freund

bekanntgegeben

Freitag 14.02. 18:30 Johanneskirche special: Valentins-Gottesdienst, Barth
anschließend Umtrunk

Sonntag, 16.02. 10:15 Johanneskirche Gottesdienst Barth
Septuagesimae 11:00 Emmaus-GZ Wundertüte Barth, Team

18:30 Bruder Konrad Abendandacht Stölzle

Sonntag, 23.02. 10:15 Emmaus-GZ Ehrenamtsgottesdienst mit Barth, Freund,
Sexagesimae Abendmahl Krauss

19:00 Johanneskirche Stunde der Stille Speidel

MÄRZ 2025
Sonntag, 02.03. 10:15 Johanneskirche Gottesdienst mit Abendmahl Freund
Estomihi

Freitag 07.03. 19:00 Johanneskirche Gottesdienst zum Weltgebetstag Team
mit dem Chor UNITED

Sonntag, 09.03. 10:15 Emmaus-GZ Gottesdienst Freund
Invocavit 19:00 Johanneskirche Stunde der Stille Speidel

Sonntag, 16.03. 10:15 Johanneskirche Familiengottesdienst mit Taufer- Biller
Reminiszere innerung, anschl. Kirchenumtrunk

18:30 Bruder Konrad Abendandacht Stölzle

Sonntag, 23.03. 10:15 Emmaus-GZ Gottesdienst mit Abendmahl Krauss
Okuli 19:00 Johanneskirche special: Gottes Sound, Musik- Krauss

Gottesdienst mit der Band Mu6

Sonntag, 30.03. 10:15 Johanneskirche Gottesdienst Barth
Lätare 11:00 Olching-GH Wundertüte Barth

APRIL 2025
Sonntag, 06.04. 10:15 Johanneskirche Minigottesdienst Biller, Team
Judika 10:15 Emmaus-GZ Gottesdienst Stelzer

19:00 Johanneskirche Stunde der Stille Speidel

Palmsonntag 13.04. 10:15 Johanneskirche Familiengottesdienst mit Oster- Krauss
kerzenbasteln und Kinderabendmahl

18:30 Bruder Konrad Abendandacht Krauss

Änderungen sind möglich; bitte beachten Sie unsere Schaukästen bzw. Homepage. Gottesdienste für 2025
in den Seniorenheimen standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest. Ortslegende siehe Seite 26.
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Aktuell16

ORDINATION VON ISABELLE
FREUND
Neue Pfarrerin für die Kirchengemeinde
Mit großer Freude durften wir Isabelle
Freund als unsere neue Pfarrerin in der
Johanneskirche in Olching willkommen
heißen. Die feierliche Ordination wurde
von Regionalbischof Thomas Prieto Peral
durchgeführt und zugleich trat Isabelle
Freund ihre neue Pfarrstelle in unserer
Gemeinde an. Es war ein segensreicher
und wunderbarer Gottesdienst. Der
Himmel meinte es gut mit uns und hielt
den Regen zurück, sodass wir nicht 
nur in der Kirche, sondern auch drau-
ßen gemeinsam feiern, essen und lachen
konnten. Es war ein Fest voller Herz-
lichkeit, Humor und Charme, bei dem
Isabelle Freund auf wunderbare Weise
von Vertretern der politischen Gemeinden,
dem katholischen Pfarrverband Esting-
Olching und natürlich ihrer neuen
Kirchengemeinde begrüßt wurde. Auch
ihre Familie — ihr Mann, ihre drei Töch-
ter und ihr Hund — wurden mit offenen
Armen aufgenommen. Mit Pfarrerin
Isabelle Freund ist unser evangelisches
Pfarrteam in Olching-Maisach nun wie-
der vollständig. Sie bringt als studierte
Ingenieurin und Theologin eine Vielfalt
an Kompetenzen mit, aber vor allem
strahlt sie Freude und Wärme aus, die
uns alle berührt. Als langjährige Maisa-
cherin ist sie vielen schon bekannt:
Bereits vor und während ihres Theolo-
giestudiums engagierte sie sich ehren-
amtlich in unserer Kirchengemeinde und
wir wissen, dass sie auch in ihrer neuen
Rolle viele wertvolle Impulse setzen
wird. Die Kirchengemeinde freut sich von
Herzen auf die gemeinsame Zeit mit

Pfarrerin
Isabelle
Freund und
darauf, was
wir gemein-
sam in
Olching,
Maisach und
darüber hin-
aus bewegen 
werden.

VOLL IM EINSATZ
Auf Beschluss des Landeskirchenrats ist
Pfarrerin Isabelle Freund rückwirkend zum
Oktober eine ganze Pfarrstelle in unserer
Kirchengemeinde übertragen worden.
Nachdem Pfarrerin Simone Oppel ja zum
Oktober die Kirchengemeinde verlassen
hat und somit ihr halber Stellenanteil
frei geworden ist, wurde dieser nun eben-
falls mit Isabelle Freund besetzt. Die
Kirchengemeinde hat somit seit Oktober
2024 wieder drei vollbesetzte Pfarrstellen. 

Fotos: Aaron Woyke 
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17Regelmäßige Termine im Überblick

REGELMÄSSIG IN OLCHING
Spieleaband
Mo., 06.01., 16.00 Uhr / Mo., 17.02.,
19.00 Uhr / So., 30.03., 16.00 Uhr

Chor „Cantus P“
montags, ab 19.30 Uhr

Krabbelgruppe
dienstags, 9.30 - 10.30 Uhr,
außer in den Schulferien

Jugendcafe
dienstags, 18.00 Uhr

Gesprächskreis Ganzheitliche Theologie
mittwochs, 10.00 Uhr
11.12.24 / 08.01. / 12.02. / 12.03.25
Die Themen können unter der Telefon-
nummer 08142/162 95 erfragt werden.

60plus
mittwochs, 15.30 Uhr
29.01. / 26.02. / 26.03.

Posaunenchor
mittwochs, ab 19.30 Uhr

Trauergruppe
jeden 1. und 2. Donnerstag im Monat
14.00 - 15.30 Uhr

Ehrenamtsstammtisch
donnerstags, 18.30 Uhr
09.01. / 06.03. / 08.05.

Stunde der Stille
sonntags, 19.00 - 19.45 Uhr
15.12.24 / 12.01. / 23.02. / 09.03.25

Töpferkreis auf Anfrage

REGELMÄSSIG IN MAISACH
Seniorentreff
mittwochs, 14.30 - 16.30 Uhr
11.12.24 / 08.01., 10 Uhr /
12.02. / 12.03. / 09.04.25 

Gospelchor „My Thing's Gospel“
donnerstags, 19.30 - 21.00 Uhr

Chor „UNITED“
freitags, 19.30 - 21.00 Uhr

Hauskreise auf Anfrage

KIRCHENVORSTAND
Sitzungen
Mi., 04.12.24, 19.30 Uhr / Olching
Do., 12.12.24, 19.30 Uhr / Olching
Do., 16.01.25, 19.30 Uhr / Olching
Do., 13.02.25, 19.30 Uhr / Olching
Mi., 12.03.25, 19.30 Uhr / Maisach
Di., 08.04.25, 19.30 Uhr / Olching
Bitte beachten, Termine ab Februar unter Vorbehalt.

KONFIRMANDENUNTERRICHT
Konfi-Elternabend
Mi., 22.01., 19.00 Uhr / *
Do., 10.04., 19.30 Uhr / Olching
4. Konfitag
Sa., 15.02., 9.00 - 16.00 Uhr / Maisach
5. Konfitag: Dekanatskonfitag
Sa., 15.03. / *
*Orts- bzw. Zeitangabe erfolgen zeitnah per E-Mail.
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Aktuell18

NEUES PFARRTEAM
Seit Herbst 2024 ist das Pfarrteam der
Kirchengemeinde nun wieder komplett. 
Nach dem Ruhestandseintritt von Pfarrer
Harald Sauer, der krankheitsbedingten
Vakanz und dem anschließenden Stellen-
wechsel von Pfarrerin Simone Oppel sind

die beiden offenen Pfarrstellen besetzt.
Im Zuge der Vakanzen, der Verände-
rungen in der Kirchengemeinde und der
Erstellung der Stellenausschreibungen
hat sich der Kirchenvorstand intensiv
mit der Verteilung der Aufgaben und
der Zuteilung der Hauptamtlichen auf
Sprengel (d. h. auf regionale Teilgebiete
der Kirchengemeinde) beschäftigt. Ein
Ergebnis dieser Überlegungen ist die
Zusammenführung der Konfiarbeit in
den Gemeindeteilen, sodass es nun eine
gemeinsame, große Konfigruppe für alle
Konfirmandinnen und Konfirmanden
der Kirchengemeinde gibt. Während der
Vakanz sind auch die Seniorenheim-
gottesdienste und die Angebote der Fa-
milienarbeit sprengelübergreifend von
einer hauptzuständigen Pfarrperson
betreut worden. Die sprengelübergreifen-

de Schwerpunktsetzung ermöglicht die
Nutzung von Synergien, schafft Klarheit
und spart Zeit. Statt Parallelstrukturen
zu erhalten, verbinden sich so die
Gruppen und die Ehrenamtlichen, die in
einem Bereich tätig sind. Im Idealfall
kann so effizienter, vernetzter und
gemeinschaftlicher gearbeitet werden.

Wer ist denn jetzt für mich zuständig?
Wer ist eigentlich mein Pfarrer? Diese
Fragen werden im Zuge der Änderungen
immer wieder gestellt. Grundsätzlich ist
das Pfarrteam gemeinsam für die ganze
Kirchengemeinde und (gemeinsam mit
den weiteren Hauptamtlichen und den
vielen engagierten Ehrenamtlichen) 
für alles zuständig. Es ist also auf jeden
Fall weiterhin jemand da! Auch in der
Kirchengemeinde wird die Arbeit eher
mehr als weniger und gerade z. B. bei
Beerdigungen sind die Bestattungsunter-
nehmen terminlich kaum noch flexibel
— zuständig ist also meist die Pfarrperson,
die Zeit hat. Wir leisten mit der Arbeit
im Team also einen Beitrag dazu, dass
möglichst viele Terminwünsche um-
gesetzt werden können. Den meisten
Gemeindegliedern ist es wichtiger, dass
schnell jemand für sie da ist und mög-
lichst zum Wunschtermin — egal, wo
diese Pfarrperson im Gemeindegebiet
wohnt. „Ihr Pfarrer“ bzw. „Ihre Pfarrerin“
— das sind also alle drei. Außerdem hat
die Kirchengemeinde in den vergange-
nen Vakanzen die Erfahrung gemacht,
wie wichtig es ist, als Team zusammen-
zuarbeiten und einander bei Bedarf
auch vertreten zu können. Eine genaue
Aufgabenverteilung findet sich in 
der Übersicht auf der folgenden Seite.
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19Aktuell

NEUE KONFIS AM START
Das sind die neuen Konfirmand:innen
Unser Konfi-Kurs ist durchgestartet. 
Wir waren mit 53 unserer 56 Konfir-
mand:innen auf Konfi-Freizeit auf der
Burg Schwaneck in Pullach und haben
uns mit unterschiedlichen spirituellen
Angeboten beschäftigt. Auch das Thema
Abendmahl kam dabei nicht zu kurz.
Damit Ihr ein Bild habt: Das waren 
unsere Konfis am „Casino“-Abend! 
Amalia Weiersmüller, Amelie Marks,
Anna Moser, Benjamin Leonard Christerer,
Carolin Kopp, David Gebhardt, 
Emil Braun, Emil Halscheidt, 
Emily Hosan, Emma Wagner, 
Fabian Ehling, Fabian Reiber, 
Frederik Bürgis, Hannah Ferber, 
Isabel Marschner, Jan Stumbaum,
Jasmin Schulz, Johanna Kretschmer,
Jonas Eckardt, Jonathan Scheibner,
Jonathan Stengel, Karla Friedrich, 
Kristina Kreider, Layla Ucar,
Lena Aufschläger, Leo Händler, 
Leonie Eder, Liam Mago, Linus Gröning,
Livia Zarnetzki, Lucina Zarnetzki, 
Lukas Keser, Magdalena Moosreiner, 
Maike Hartmann, Marie Wagner, 
Maxi Beckmann, Mina Park, 
Moritz Kiel, Moritz Mamet, Nils Hernus,
Paul Schielke, Paulina Siems, 
Rebecca Lamche, Sarah Freund, 
Sarah Geprägs, Sarah Inhofer, 
Sina Schöpf, Sophia Bernard, 
Sophia Frey, Stella Baier, 
Theo Marivain, Timo Tetsch, 
Viola Terpitz, Vitus Leisibach.

Steffen Barth
• Geschäftsführung
• Vorsitz im Kirchenvorstand
• Kinder und Familien
Frank Krauss
• Konfirmandinnen und Konfirmanden,

Jugend und Junge Erwachsene
• Dekanatsjugendpfarrer
• Öffentlichkeitsarbeit
Isabelle Freund
• Seniorinnen und Senioren
• Gemeindeseelsorge
Aufgaben des ganzen Pfarrteams
• Gottesdienste
• Kasualien (Taufen, Trauungen, Beerdi-

gungen etc.) für alle Gemeindeglieder
• Seelsorge und Gespräche
• Repräsentation der Kirchengemeinde
• Gemeindebrief
• Ökumene
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Aktuell20

ÄNDERUNGEN FÜR 2025
Veränderungen im Gottesdienstplan
Die haupt- und ehrenamtlichen Litur-
ginnen und Liturgen der Kirchenge-
meinde haben sich gemeinsam mit dem
Kirchenvorstand Gedanken über das
Gottesdienstangebot ab Januar 2025
gemacht. Auslöser dafür war die ver-
besserte personelle Situation nach dem
Ende der Vakanzen, die Erfahrungen 
aus dem Gottesdienstleben der vergan-

genen Monate sowie die allgemein sin-
kende Zahl der Gottesdienstbesuchenden 
(in mehr oder weniger allen Kirchen-
gemeinden). Dementsprechend soll das
Angebot vielfältiger werden und Doppe-
lungen und Parallelstrukturen innerhalb
der Kirchengemeinde Olching-Maisach
sollen vermieden werden.

Es wird weiterhin im wöchentlichen
Wechsel Gottesdienst in Olching oder in
Maisach gefeiert.

An Feiertagen und in wichtigen Phasen
des Kirchenjahres (z. B. im Advent) 
wird ein verstärktes Gottesdienstangebot
angestrebt.

Das Gottesdienstangebot wird punktuell
durch Special-Gottesdienste erweitert,
die in der Regel in Olching stattfinden
an Sonntagen, an denen am Vormittag
kein Gottesdienst in der Johanneskirche
ist. Diese besonderen Gottesdienste sind
hinsichtlich Inhalt und Format frei. 
Geplant sind bisher:
• ein heftiger Gottesdienst über

Vergebung „Gnade für Hitler?!”  
• ein Valentins-Gottesdienst
• ein Kneipen-Gottesdienst
• ein Star-Wars-Gottesdienst am 4. Mai 

(May the Force … ) 

Diese freien Formate sollen die Gelegen-
heit bieten, besondere Themen und
Gestaltungen zu wählen und auch wei-
tere Zielgruppen anzusprechen.

Es wird versucht, die Stunde der Stille
(ein abendliches Andachtsangebot in 
der Johanneskirche) auf Sonntage zu 

KIRCHENVORSTAND GEWÄHLT
Am 20.10.2024 wurde in der Kirchen-
gemeinde Olching-Maisach ein neuer
Kirchenvorstand gewählt. 19,17 % der
Wahlberechtigten haben ihre Stimme
abgegeben, die meisten davon per Brief-
wahl. Zu den neun Gewählten wurden
noch drei Mitglieder berufen.

Gemeinsam bilden die neun Gewählten
(G), die drei Berufenen (B) und die 
drei hauptamtlichen Pfarrpersonen (H)
den Kirchenvorstand. 

Der Kirchenvorstand setzt sich zusammen
aus: Steffen Barth (H), Frank Krauss (H),
Isabelle Freund (H), Lena Bauer (G),
Kerstin Bürgel (G), Julia Claesson (B),
Ronny Graichen (B), Norbert Hansen
(G), Tobias Ketzel (G), Laura Preuß (G), 
Lara Thomas (G), Benedikt von Hößlin
(G), Barbara Walton (G), Kerstin Wölfle
(G) und Aaron Woyke (B). 
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21Aktuell

HAUSHALTEN UND
EINSPAREN
Liebe Gemeinde, vermut-
lich wird es niemanden

überraschen, dass in der näheren und
mittleren Zukunft erhebliche Veränder-
ungen auf die Kirche und auch auf diese
Kirchengemeinde zukommen werden.
Der Veränderungsbedarf betrifft auch
die finanzielle Situation der Kirchenge-
meinde. Durch die demographische
Entwicklung, den Rückgang der Tauf-
zahlen, die hohe Zahl an Kirchenaus-
tritten und durch die Verschlechterung
der wirtschaftlichen Gesamtlage sinken
die Einnahmen der Kirchen und auch
die Einnahmen der Kirchengemeinde
Olching-Maisach. Dazu kommen ge-
stiegene Ausgaben durch Inflation und
Tariferhöhungen. Zwar sind dement-
sprechend in den vergangenen Monaten
einige Einsparungen vorgenommen bzw.
für das Jahr 2025 angebahnt worden,
allerdings zeigt die Prognose für die
Haushaltsplanung, dass diese Einspar-

ungen nicht ausreichen, um einen aus-
geglichenen Haushalt zu gewährleisten.
Dabei ist zu beachten, dass die Kirchen-
gemeinde in den zurückliegenden
Jahren immer wieder und teils erheblich
mit einem Defizit den Jahreshaushalt
abgeschlossen hat. 
Die angespannte finanzielle Situation ist
also nicht neu, wird jetzt jedoch durch
äußere Faktoren verstärkt. Vor diesem
Hintergrund beschäftigen sich der
Finanzausschuss, der Kirchenvorstand
und weitere Gruppen und Personen mit
der Erhebung von Einsparpotenzialen,
mit Fundraising und der Optimierung
von Ausgaben. Bereits beschlossen 
ist der Wechsel der Druckerei für den
Gemeindebrief — diese Ausgabe wird
von der „Gemeindebriefdruckerei“
gedruckt worden sein —, wodurch die
Gemeinde einen hohen vierstelligen
Betrag im Jahr einspart. Darüber hinaus
sind weitere kurzfristige oder mittel-
fristige Veränderungen im Gespräch.
Auf lange Sicht ist nicht auszuschließen,
dass auch gravierende Anpassungen
nötig werden. Daneben werden ver-
schiedene Möglichkeiten zur Erschließ-
ung neuer Einnahmequellen geprüft. 
Es ist zum Zeitpunkt der Drucklegung
dieser Ausgabe nicht möglich, hier kon-
kretere Aussagen zu tätigen. 
Die Hauptamtlichen der Kirchengemeinde
werden genauso wie der neue Kirchen-
vorstand und alle weiteren Mitverant-
wortlichen bei alldem versuchen, für die
Gesamtgemeinde verträgliche Wege 
zu finden und trotz allem ein buntes
Gemeindeleben zu ermöglichen, in dem
Gottes Liebe und Funken einer besseren
Welt aufleuchten. 

legen, an denen am Vormittag kein
Gottesdienst in der Johanneskirche ist.
Es wird versucht, die Abendandacht 
in Gernlinden auf Sonntage zu legen,
an denen am Vormittag kein Gottes-
dienst in Maisach ist.

Herzlich eingeladen sind zudem alle 
zu unseren weiteren außergewöhnlichen
Gottesdienstformaten wie dem Mini-
Gottesdienst und der Wundertüte. Die
anschauliche, zugängliche und moderne
thematische Gestaltung ist auch für
Erwachsene einladend.
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Investition: digitale Schließanlage
Sofort umgesetzt wurde im Herbst 2024
die Anschaffung einer neuen, digitalen
Schließanlage. Das Olchinger Gemeinde-
haus, die Johanneskirche und das
Emmaus-Gemeindezentrum in Maisach
sind nun allesamt mit einer modernen
Schließanlage ausgestattet, die mittels
App oder Transponder genutzt wird.
Neben diversen praktischen Vorteilen
kann mittels dieser Anlage nachvoll-
zogen werden, wer wann Zugang zu
den Räumlichkeiten ermöglicht hat und
bei Verlust kann die Schließberechtigung
sofort gelöscht werden. Gerade vor dem
Hintergrund der Prävention ist es dem
Kirchenvorstand wichtig, die Kontrolle
darüber zu haben, wer wann die Räume
der Gemeinde nutzt. Außerdem waren
im Laufe der Zeit einige Schlüssel der
alten Schließanlage verloren gegangen
oder nicht zurückgegeben worden,
sodass nicht ausgeschlossen werden
konnte, dass Unberechtigte sich Zutritt
zu den Räumlichkeiten der Kirchen-
gemeinde verschaffen könnten. Daneben
wurde auf der Homepage der Kirchen-
gemeinde eine anonyme Rückmelde- und
Beschwerdefunktion eingerichtet. Hier
ist es möglich, ohne Namensnennung
bei Bedarf sensible Nachrichten an 
die Kirchengemeinde zu senden. Dieses
Angebot ist wichtig, hoffentlich jedoch
niemals erforderlich.
QR-Codes zur Befragung:
Ehrenamt         Kurzversion        Gottesdienst

Aktuell22

SCHUTZKONZEPT
zur Prävention sexualisierter Gewalt
Im Rahmen der Erstellung des Schutz-
konzepts läuft bis Ende 2024 die
Befragung der Kirchengemeinde. In der
qualitativen Umfrage soll u. a. ermittelt
werden, welche baulichen Veränderungen
wichtig wären und welche Regeln oder

Gewohnheiten im Umgang in der Ge-
meinde auf den Prüfstand müssen. In
verschiedenen Gruppen werden u. a. die
Ehrenamtlichen, die Gottesdienstbesu-
chenden und die Kinder befragt, wo
bzw. womit sie sich unwohl fühlen und
wer welche Gefahr bzw. welches Risiko
sieht. Die Ergebnisse der Befragung
werden im Anschluss sorgfältig aus-
gewertet und fließen dann in das Prä-
ventionskonzept ein. Ziel der Befragung
ist es, die Perspektive der Ehrenamtlichen
und der Gemeindeglieder mit einzube-
ziehen und gemeinsam möglichst um-
fassend für den Schutz aller — vor allem
der besonders gefährdeten und schutz-
bedürftigen Personen — vor übergriffigem
und grenzverletzendem Verhalten und
Schlimmerem zu sorgen. Dabei geht es
neben sexualisierter Gewalt auch um
Gewalt und Übergriffigkeit im weiteren
Sinne und in anderen Kontexten. So
sollen das Konzept und die Erstellung
auch einen Beitrag zu einem guten Mit-
einander leisten und zu einer Gemein-
schaft, in der man sich wohlfühlt und in
der man gut miteinander umgeht. Die
Teilnahme an den Befragungen ist mög-
lich bis zum Jahresende. 
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23Vorschau / Rückblick

STUNDE DER STILLE
Gehmeditation am Sonntagabend von 
19 Uhr bis 19.45 Uhr. Nach einer Übung
zum Ankommen gehen wir im Schweigen,
konzentriert auf den Schritt, den wir
gerade gehen, nehmen wahr, dass wir
Gleichgewicht halten müssen. Jeder geht
in seinem Tempo, kann sich auch hin-
setzen. Schweigen macht achtsam und
öffnet die Sinne. Indem wir schweigen
und mit der ganzen Konzentration bei
dem Schritt sind, den wir gerade gehen,
schalten wir immer wieder die lauten
Gedanken im Kopf aus, die uns stressen,
werden ruhig und still. Wir schließen
die Stunde der Stille, indem wir uns im
Stuhlkreis austauschen, wie es uns wäh-
rend der Meditation ergangen ist. Nicht
immer stellt sich gleich ersehnte Ruhe

„MAISACHER LICHTSPIELE“
Die diesjährige Fotoausstellung war ein
großartiger Erfolg. Die Umsetzung des
Themas sorgte für rege Diskussion bei
den Besuchern. 1400 Euro spendete die
Fotogruppe Maisach. 700 Euro gehen an
Pfarrer Barth von der evan-
gelischen Kirchengemeinde
Olching-Maisach für die
Weiterbildung der Konfir-
mationshelfer. 700 Euro
bekommt Herr Eißner vom
Verein „Krebskranken
Kindern helfen im LK FFB
e.V.“ für seine Weihnachts-
feier für die Kinder.

Pfarrer Barth, 
Pfarrerin Freund,  

Hr. Eißner im Kreis 
der Fotografen

ein. Oft gerade erst recht, wenn wir uns
doch so bemühen, ist es im Kopf laut.
Das darf ausgesprochen werden, dafür
bin ich im Anschluss gerne da. Mit der
ganzen Aufmerksamkeit bei dem Schritt
sein, den wir gerade gehen, will immer
wieder geübt werden. Meditation ist
Übungssache. In die Stille gehen, Medi-
tation, hat Jesus vorgelebt. Es wird 
von ihm erzählt, dass er sich an einen
einsamen Ort zurückzog um zu beten 
(Lk  5,16). Christliche Mönche zogen sich
in die Einsamkeit der Wüste zurück.
Wüstenvater Johannes Cassianus (360 –
435 n. Chr.) sprach vom Beten ohne Worte.
Wir müssen still werden, um zu hören.
Das will geübt werden. Meditation ist
Übungssache. Empfangsbereit sein für
das, was Gott mir sagen will, will geübt
werden.

So. / 15.12.24 / 12.01. / 23.02. / 09.03.25
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25Kinder und Familien

KLASSE KINDERBIBEL-TAGE 
Wer war Franz von Assisi? Und was
hatte er so Besonderes, dass wir noch
heute von ihm reden? In quirligem
Trubel entdeckten an die 90 Kinder
während der ökumenischen Kinder-
bibeltage das Besondere an Franz von
Assisi. Mit Liedern, einem eigens 
einstudierten Theaterstück, vielen guten
Ideen, Basteleien, Bewegungsspielen
waren alle Grundschulkinder aus der
evangelischen und katholischen Kir-
chengemeinde eingeladen, in die Welt
von Franz von Assisi einzutauchen.
Vorbereitet wurde das große Ereignis
von einem ökumenischen Vorberei-

tungsteam schon ab Mai. Unterstützt
von Firmlingen, Konfis und Konfinen,
ehrenamtlichen Gruppenleitern und
Gruppenleiterinnen, guten Feen und
Elfen in der Küche beim Schnibbeln
erlebten wir am 11. und 12. Oktober
konfessionsübergreifend Gemeinschaft
im katholischen Pfarrheim in Olching.
Zum Abschluss der Kinderbibeltage
feierten wir zu zweihundertfünfzigst
Gottesdienst in unserer Johanneskirche
und auch alle Mamas, Papas, Omas,
Opas, Geschwister … durften ein kleines
bisschen Franz von Assisi-Luft schnup-
pern und einen kurzen Blick auf unser
Maskottchen, den Flauschipapagei, wer-
fen. Seid gespannt … vielleicht ist er ja
nächstes Jahr wieder mit dabei, wenn es
am zweiten Oktoberwochenende 2025
wieder heißt: „Ich bin ein Bibelentdecker!“

Isabelle Freund
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Gemeindebrief-Team:  S. Barth, R. Gerbl, 
C. Klaaßen, A. Pfeffer, D. Stickelbrocks / Bilder ©
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Wolfstr. 11, 82140 Olching / Druck: Gemeinde-
briefdruckerei, 29393 Groß Oesingen, Auflage:
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ÖKO-PAPIER
Aus Verantwortung gegenüber Gottes
Schöpfung und als Beitrag zum Um-
weltschutz wird der Gemeindebrief ab 
dieser Ausgabe auf Ökopapier gedruckt.
Dadurch werden pro Ausgabe erheblich
Wasser, Holz und Emissionen gespart.

Steffen Barth

Legende zu Seite 14 und 15

OLCHING: Johanneskirche: Wolfstr. 11 |
Olching-GH: Wolfstr. 11 | Laurentiushaus:
Feursstr. 23  | Seebühne: Schwaigfeld |
St. Peter und Paul: Nöscherstr.1

MAISACH: Emmaus-Gemeindezentrum:
Schulstr. 16 | Arche Noris „Bach”: Lusstr. 30 |
Ökum. Nachbarschaftshilfe: Josef-Sedl-
mayr-Str. 14 | St. Vitus: Kirchenstr. 14

GERNLINDEN: Bürgerzentrum: Brucker Str. 2 |
Bruder Konrad: Buschingstr. 4 | Arche Noris
„Gut”: Ganghoferstr. 1d 

EGENHOFEN: AWO Seniorenzentrum:
Dachauer Str. 19

Dieser Bereich darf aus
datenschutzrechtlichen Gründen

nicht im Internet
veröffentlicht werden.
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27Adressen im Überblick

Kirchenvorstand
Vertrauensfrau:
Anne Peiffer-Kucharcik, Münchner Straße 42,
82140 Olching, Tel. 08142/20 562

Stellv. Vertrauensfrau:
Annabelle Hansbauer, Im Krautgarten 13,
82216 Maisach, Tel. 0172/21 93 593

Evang. Johanneshaus für Kinder
Wolfstraße 7, 82140 Olching
Tel. 08142/40 486, Fax 08142/44 72 40
Leitung: Marion Zank
E-Mail: kita.johanneshaus.olching@elkb.de

Diakonie Fürstenfeldbruck:
Evang. Alten- und Pflegeheim 
Laurentiushaus
Feursstraße 23, 82140 Olching
Tel. 08142/450-0
Leitung: Emmi van Laack
www.laurentiushaus.diakonieffb.de

Evang. Schülerhort Emmaus
Pfr.-Betzl-Straße 1, 82216 Maisach
Tel. 08141/30 59 74
Leitung: Regina Jung
www.hort-maisach.diakonieffb.de

Soziale Beratung Tel. 08141/15 06 30

Telefonseelsorge Tel. 0800/11 10 111

Spendenkonto 
der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Olching-Maisach

Sparkasse Fürstenfeldbruck
IBAN: DE84 7005 3070 0001 9598 65

KONTAKT
Evang.-Luth. Pfarramt Olching-Maisach
Sekretärinnen:
Silvia Michalsky und Claudia Klaaßen
Wolfstraße 11, 82140 Olching
Tel. 08142/17 200
E-Mail: pfarramt.olching@elkb.de

Öffnungszeiten:
Mo., Mi. - Fr.: 10.00 - 12.00 Uhr
Mo. und Mi.: 14.00 - 16.00 Uhr
In den Schulferien: 
Mo., Mi. - Fr.: 9.00 - 12.00 Uhr

Pfarrer Steffen Barth
Lusstraße 17, 82216 Maisach
E-Mail: steffen.barth@elkb.de
Tel. 08141/90 130
Freier Tag: Samstag 

Pfarrer Frank Krauss
Wolfstraße 11, 82140 Olching
E-Mail: frank.krauss@elkb.de
Tel. 01517/435 04 84
Freier Tag: Montag 

Pfarrerin Isabelle Freund 
E-Mail: isabelle.freund@elkb.de
Tel. 0152/52 70 19 33
Freier Tag: Freitag

Ehrenamtskoordinationsteam
Anne Peiffer-Kucharcik, Uta Böhm, 
Laura Preuß und Kerstin Wölfle
E-Mail: ehrenamt-olching-maisach@elkb.de

Instagram
@evangelisch_olching_maisach

Homepage
www.evangelisch-olching-maisach.de
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